
Formblatt zur Datenerhebung 
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes 

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem Gesetzge-
bungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz 
(ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen Angaben — soweit für sie zutreffend — zu ma-
chen. 

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende Mindestinforma-
tionen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Beteiligtentransparenzdokumentation veröffentlicht. Ihr 
inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des Thüringer Landtags veröffent-
licht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen. 

Bitte gut leserlich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden! 

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)? 

Entwurf eines Thüringer Gesetzes zur freiwilligen Neugliederung kreisangehöriger Gemeinden 
im Jahr 2023 und zur Anpassung gerichtsorganisatorischer Vorschriften 

1.  

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer Verei-
nigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene Genossen-

oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des öffentlichen 
Rechts)? 
(§ 5 Abs, 1 Nr. 1, 2 ThürBeteildokG: Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn Ja, dann  welter  rnft Frage 3.) 

Name Organisationsform 

 Bürgermeister der Gemeinde 
Unstruttal 

Gebietskörperschaft, juristische Person des öf-
fentlichen Rechts 

Geschäfts- oder Dienstadresse Herrenstraße 43 

Straße, Hausnummer (oder Postfach) Herrenstraße 43 

Postleitzahl, Ort 
99974 Unstruttal 

2.  Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson? 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThürBetelldokG) 

Name Vorname  

II Geschäfts- oder Dienstadresse El Wohnadresse 

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird, Die Wohnadresse 
wird in keinem Fall veröffentlicht.) 

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Ort 



3. Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit? 
(§ 5 Abs. 1 Ni, 3 ThürBetelidokG) 

Bürgermeister der Gemeinde Unstruttal 

4. 

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher 

X befürwortet, 
0 abgelehnt, 
0 ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt? 

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum 
Gesetzgebungsverfahren zusammen! 
(§ 5 Abs. 1 Ni. 4 ThürBeteildokG) 

1: Antrag zur Gemeindeneugliederung vom 28.01.2022. Die Gemeinde Unstruttal hat einen ge-
meinsamen Antrag mit den Gemeinden Anrode, Dünwald und Menteroda auf Neugliederung zum 
01.01.2023 beim TMIK gestellt, sodass die Ortsteile Dörna, Lengefeld, Zaunröden, Kleinkeula, 
Menteroda, Sollstedt sowie Urbach nach Unstruttal eingegliedert werden. Die entsprechenden Ge-
meinderatsbeschlüsse liegen dem TMIK vor. 

2: Die Gemeinde Unstruttal wurde am 25.05.2022 aufgefordert, eine Stellungnahme zu der von 
der Stadt Mühlhausen vorgetragenen Bedenken vom 20.05.2022, zum Referentenentwurf 
ThürGNGG2023, Stellung zu beziehen. In dieser Stellungnahme haben wir unsere Sichtweise dar-
gelegt, dass die Neugliederung überwiegend dem Leitbild des Landes entspricht und die im Neu-
gliederungsantrag dargestellten Gründe ergänzt. Wir haben die Sichtweise der Stadt Mühlhausen 
widerlegt. 

Die Gemeinde Unstruttal unterstützt ausdrücklich den Gesetzesentwurf. 

5. 
Wurden Sie von der Landesregierung gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungs-
vorhaben einzureichen? 
(§ 5 Abs. 1 Nr. 5 ThürBeteildokG) 

X ja (Hinweis: weiter mit Frage 6)  ii nein 

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert? 

Die Gemeinde Unstruttal wurde vom Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis (Kommunalaufsicht) auf 
Ersuchen vom TMIK vom 25.05.2022 aufgefordert, eine Stellungnahme zu unter Nr. 4 genannten 
Sachverhalt abzugeben. 

In welcher Form haben Sie sich geäußert? 

X per E-Mail 

X per Brief 

6. 
Haben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen 
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt? 
(§ 5 Abs. 1 Ni. 6 ThürBeteildokG) 

0 ja X nein  (welter  mit Frage 7) 

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber! 



Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der Beteiligtentransparenz- 
dokumentation zu? 
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBeteildokG) 

7.  

III nein X ja  

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen 
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des Gesetzge-
bungsverfahrens mitteilen. 

Ort  Datum tint c rift 

51w1la I, A 66, 2ÜZZ_ 

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


